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Landeck,  den 20. Jänner  1968

VanaI-Sailhühn
inlündatk

sainer Bastimmting
Obergeben

Strahlender  Sonnens*ein,  ein tiefversföneiter  Talkessel  von
Landedc,  wie  man  ihn  nur  selten  sieht,  aber  grimmigste
Kälte  waren  Äußeres  der  Venetseilbahneföffnung  und Ein-
weihung.  Auf  dem großen Parkplatz  vor  der Talstation  flat-
terten  österrei*is*e  und Tiroler  Landesfahnen  im Wind,  der
die Kälte  nur  nodx unterstrich,  ja no*  vergrößerte.

Vor  der  Talstation  hatten  d;e Staatmusikkapelle  Landedc
und die Musikkapelle  Zams Aufstellung  genommen,  um den
Eröffnungsfestakt  musikalisai  zu umrahmen.

Die Begfflßung  der Ehrengäste  nahm der Vorsitzende  der
Venettiahn-AG,  Kommerzialrat  Ehrenrei*  Greuter,  vor, der

u.  a. Ministerialrat  Dy. Leopold  Janisd'i in Vertretung  des
Verkehrsmin;sters,  der wegen der hohen Zugverspätungen  die
Reise  na*  Landeck  nid'it  unternommen  hatte,  Landeshaupt-

mann  Okonomierat  Eduard  Wallnöfer,  dessen Stellvertreter
Dr.  Kunst,  Bezirkshauptmann  Hofrat;  DDr.  Lut,ger,  den OBB-
Präsidenten  Dipl.-Ing.  Pokorny  begriißen  konnte.  Unter  den
Anwesenden  sah man  u. a. aud"i den Biirgermeister  der Stadt
Lande*,  dessen beide Stelfü;rtreter,  mehrere  Stadt-  und Ge-
meinderäte  von  Landedc,  den Bürgermeister  mit  SteIfüertretern
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und Geme'isiderä.te aus Zams, BUrgermeistcr  verscl'iiedener  ande-

a rer Gemeinden  des Bezirkes,  usw.
In seiner  Rede  fiihrte  Kommerzialrat  Efüenreidi  Greuter

aus, dnß sdion  lange  vor  jener  Zeit,  als der  Skisport  zum
Volkssport  geworden  war,  sid'i  Sportler  mit  dem  Gedanken
an die Errichtung  einer Seilbahn  im Raume Lande*  getragen
hatten,  daß aber diese Pläne an der wirtsd'iaftlichen  Lage des
Bezirkes  Landedc,  der  irmner  zu  den  ärmsten  des Landes
zfölte,  -sföeiterte.

Erst  der  wirtsd»affüffie  Aufschwung  nach den'i zweiten
Weltkrieg  und die  Sföaffung  des ERP-Fonds  zur  Belebung
der  Wirtsdxaft,  aber  arifö  das zunehmende  Verlangen  der

Frenföenverkehrskreise  und der Jugend,  ermutigte,  einem sol-
aüen Projekt  näher  zu treten.  Es ):iegannen miihselige  Verhand-
lungen,  Afüprad'ien  und Trasöenbegehungen,  die dann sailieß-
lifö  bis zur Aufstcllung  einer Kostenvorschau  fortgefiihrt  wur-
den.  Man  errefünete  damals,  daß die  reine Seilbahn  ein Er-
fordernis  von  rund  30 Millionen  &hilling  benötigte,  das
dann durfö  12 Millionen  Scfülling  Eigenmittel  und 18 Millio-
nen  ERP-Mittel  aufgefüaa'it  werden  konnte.  Kornrnerzialrat
Greuter  dankte  dafür  füsonders  der Bevölkerung  von Landeck



Die Tiroler  Versehrtenskimeistersd'iaften,  die heuer auf der  im Thal,  1:19,9;  2. Spiegel  Franz,  ISV,  1:25,3;  3. !xheifür
Thialstre*e  in Landedc ausgetragen  wurden, begannen am  JoseE, SC Niederthai,  und Asd'iaber Hans,  SC Kir*berg,  nfflt
.Samstagna*mittag  mit  dem Riesentorlauf.  Auf  einer  Strek-  je 1:25,8;  5. Stubenböd«  Karl,  SK Landedc;  6. Hofer  Helmut,'
kenlänge  von  1150 m  wurden  bei einem  Höhenuntersffied  ISV;  Knabl  Alois  vom  SK Landed<  belegte  den  11.  und
von  rund  250 m 25 Tore  von  Rudi.  Sa'iolz und  Franz  Hed'ien-  Höhenwarter  Franz  (SK Lande*)  den  13.  Platz.  Klasse  I:
berger gesetzt. Die extreme  Kä,lte, 4ie erstklassig präparierte  -Krückemhilaufer:  1. Niederhauser Franz, Heeressportverein
Piste, aber audi  der ideale Riesentorlaufhang  waren  Gfün&'  Tirol,  1:27,2;  2. I6erkto1d Hans,  SV Kir*t»i*l,  1:28,7;  3. Rap-

 für hervorragende Leistungen der Lfüfer.  Der  Skiklub Land-  POlCl Franz, Turnersffiaft  Nassereith; 4. Dipl.-Ing.  Miller-
edk und der  Tiroler  Kriegsopferverband  hatten  zudem  alles  Ties  Eberhard,  WCS  Mairhofen;  5. Ing.  Klu&ner  Egon,  ISV.
in ihrer  Maföt  Stehende  getan,  um diese Versehrtenmeistör-  Klasse VI:  Allgemeirie  Ver'sebrte:  1. und  Tagesbestzeit  Zim-
s*aften  1968  zu einem  besonderen  Ereignis  zu machen.  mermann  Hermann  jun.,  Turners*aft  Nassereith,  1:15,7;

Punkt  14 Uhr  starteten  am Samstag  die Vorläufer,  junge  2. Leiter  Friedl,  SC Seegrube,  1:18,6;  3. Star*l  Ebeyhar4,  A
aufstrefümle  und sicherli&  talentierte  Fahrer  des SKL.  Beim  WSV  Innsbru&;  4. Brandst'ätter  Rudolf,  WSV  Innsbt'u&;
Zielhattein  sidi  neben  Btirgermeister  Anton  Braun,  Vizebiirger-  5. Steinhauser  Max,  ISV;  6. Weirather  Alois,  'SC Imst.  '
meister Josef Raggl, mehrere 8iadt-  undGemeinderäte  und  Eine ganz hervorragende Zeit fuhr der in Klasse II (umer-
auehLandeshauptmannstellvertreter  Dr.  Kunst  eingefunden.  sa'ienkelamputierte  Prothesenskiläufer)  als Gast  startende  (einer

Die  Ergebnisse  dieses ersten  Riesentorlaufes:  ' der höffistausgezeietsten  Kampfflieger)  Hans  Ulrid'i  Rudel,
Klasse  Va:  Doppelumerscbenhelamputierte:  1. Erlad"ier  Toni,  der mit  1:16,O  die zv,reitbeste  Zeit  des Tages herausfuhr!  -

Turnersd'iaft  Innsbru*,  mit  1:59,3; 2. Sto*  Josef, SC Wat-  Am Atiend des ersten Tages fanden sidi  alle Rennläufer
tens,  Klasse  Vb:  Doppelbandamputierte:  1.  Pletzer  Eri*,  zum gemeinsamen  Abendessen  und  zum  Begriißungsabend  ein,
Kitzbüheler  SC, vor  Magnet  Wolfi,  SC Hall.  Klasse IVa:  den die Stadt  Landedc  anläßIid"i  dieser  20. Versehrtenskimei-

- Totalhniegelenhsuersteifte:  1. Leitner Franz, SC Bi*lba*,  stersföaften im Hotel SdtroFenstein gab. -
1:26,8;  2. Heiseler  Helmut,  SK Telfs,  1:28,0;  3. Aufsd'inaiter  Biirgermeister  Anton  Braun  konnte  hierbei  u. a. den Ob-  -
[Tlly,  SC Kirchbe-rg;  4. Maier  Karl,  ISV;  5. Wimmer  Franz,  mann  des KriegsopFerverbandes  Tirol,  Landtagsabgeordneten
Kufsteiner  Ski%@ufervereinigung. Klasse IVb: Teilhniegelenhs- Josef Thoman, Bezirkshauptmann Hofrat  DDr. Walter Lun-
versteifte: 1. Pegenauf Hans, ISV, 1:29,6; 2. Grießer Albert,  ger, Vizebürgermeister Josef Raggl, den Obmann des Tiroler  
Landeck,  1:33,0;  3. Zimrnermann  Hermann,  Turnersd'xaft  Nas-  Skiverbandes,  Dr.  'Walter  Waizer,  den Obmann  des Land-
sereith.  K1asse II: ProtbesenskiUufer:  1. Hod'ikogler Sepp, e*er  Skiklubs, Hans Walser, und ganz besonders den Organi-
SC Kird'iberg,  1:20,9;  2. Staudinger  Walter,  ISV;  3. Loderer  sator  der Tiroler  Versehrtenskimeisterschaften,  Rudi  &holz,  .
Rainer,  SC Musau;  4. Ottl  Georg,  SC Hall;  5. S&neider  Hein-  begriißen.  In  seiner  Ansprad»e  lobte  er den Einsatz,  die Kame-
ri6,  ISV.  Der  Landecker  Folie Josef wurde in dieser Klasse radsd'taft und den eisernen  Willen der Versehrten, die bei
!?. Klasse III:  EinstocJefabrer: 1. Holaus Stefan, SC Brixen  sol*en  Meisterschaften ihren Mut, ihren Kampfgeist und ihre
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Entschlossenheit,  sich ü):+er schwere  und sahwerste Verletzun-

gen  hinwegzusetien,  tiekundeten.  ,,Auf  dieser  Strecke";  so

'sagte Bürgermeister  Braun,  ,,wurden  L+ereits im Jalire 1951
die  Tiroler  alpinen  Skimeisterschaften  ausgetpagen,  und auch

dann,  wenn  Sie, liebe  Lfüfer,  diese Strecke  niföt  in ihrer  Ge-

samtheit  befahren,  so muß ich doch feststellen,  daß der für

Sie  gesteckte  Kurs  als  afüolut  sd'iwierig  und keinesfalls  als

nachsichtig  bezeiclinet  werden  kann."

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  zeigte  u. a.

die Sffiwierigkeiten  der Bevölkerung  des Bezirkes  auf,  mit  der

diese  zu  kfö'ipfen  hatten  und hafüi'i.  ,,Und  dennofö,  allen

Schwierigkeiten  zum Trotz,  wurden  die Verhfünisse  gemei-

stert.  Und  gerade  diesqs ,Dennocli'  befföigt  audi  Sie, getra-

gess von  Willenskraft,  Beharrli*keit  und Selbstbeherrs*ung,

mutig  die Bestätigung  der eigenen  Persönlichkeit  vor  si*  und

den anderen  zu su*en."

,,Entscheidend  ist nicht  der Sieg, wiclitiger  ist die Teilnahme.

Niclit  erobern,  sondern  ritterlich  käanpfen,  ist das Wesentlidi-

ste  im Leben':  sagte  der  Landesobmann  des Tiroler  Kriegsü

opferverbandes,  Landtagsabgeordneter  Josef Thoman, in sei-
ner Begriißung.  Er  mahnte  an die' Worte  Pierre  de Couber-

tins,  denn  gerade  durch  diese Verselirtenmeisterschaften  stellen

die  Kriegsopfer  und  Versehrten  'iinter  Beweis,  daß es ihnen

gelungeü  ist,  trotz  ihrer  Körpeföeliinderung  deü  in unserem

Heima;land  bedeutendsten  Sport  weiterhin  zu pflegen."

Ein  äußerst  gemütliföer  Abend  folgte  ansföließend,  musi-

kalisch  umralimt  von  den ,,Perjener  Buam':  der Kleinen  Par-

tie der Stadtmusikkapelle  Landedc-Perjen.

War  das Wetter  am ersten Tag praditvoll  und sonnig,  so

änderte  es sich am Vorinittag  des Sonntags  gewaltig.  Heftiger

Schneesturm  wehte;  es war  eiskalt,  und  die Sicht für  die Läu-

fer,  die sich trotz  aller  Wetterunbilden  am Start  eingefunden

hatten,  war  kaum  vier  Tore  des ausgesteckten  Slaloms.  Aber,

wie  man  sffion  beim  Riesentorlauf  gesehen hatte,  die  Ver-

sehrten  ließen  sifö  in keiner  Weise  entinutigen;  nur  mit  zehn

Minuien  Verspätung  wurde  der erste Durchgang  des Spezial-

slaloms  begonnen.  Eine  Meisterleistung  eines  jeden  Starten-

den;  ein Bravo  fiir  diese wirkli*en  Sportler!

Schließli*  wurden  die Sichtverhfünisse  aber durch  den her-

einziehenden  Nebel  und das starke  Schneetreiben  immer  schlefö-

ter,  so daß sich die Rennleitung  zur  Absage  des zweiten  Durfö-

ganges  entschließen  mußte,  um ja keinen  der Läufer  zu ge-

fährden.

Ergebnisse  SlaLom:  Klasse  Va:  Erlacher  vor  Stock;  Klasse  Vb:

Pletzer  Erich  vor  Magnet  Wolfi;  Klasse  IVa:  Leitner  Franz

vor  Heiseler  Helmut  und  Aufsdinaiter;  Klasse  IVb:  Pegeiiauf

vor  Grießer  Albert  und Zimmermann  Hern'iann;  Klasse  II:

Hochkogler  Sepp  vor  Loderer  Rainer  und Laßnig  Alfred;

I(lasse  III:  Holaus Stefan vor  Scheiber Josef und Außerhofer
Hans;  Klasse  I: Niederhauser  Franz  vor  Wieser  Hans  und

Rappold  Franz;  Klasse  VI:  Zimmermann  Hermann  jun.  vor

Leiter  Friedl  und  Motz  Heinz.

Ergehnisse  Kombination  (Riesentorlauf  -  Torlauf):  Klasse

Va:  Erla*er  Toni, Turnerschaft  Innsbruck, vor  Stock Josef,
SC Wattens;  Klasse  Vb:  Pletzer  Erid'i  vor  Magnet  Wolfi;

KlasseoIVa:  Leitner  Franz,  Bichlbach,  vor  Heiseler  Helmut,

Telfs,  und  AuFschnaiter  Ully,  Kirchberg;  Klasse  IVb:  Pegenauf

Hans,  SV Innsbruck,  vor  Grießer  A]bert,  Landeck,  und  Zim-

mermann  Hermann,  Nassereith;  Klasse  II:  Altersklasse:  Hoch-

kogler  Sepp, Kitzbühel,  vor  Laßnig  Alfred,  Turnersdiaft  Inns-

Liruck, und  Ofü  Georg,  SC Hall;  allgemeirte  KLasse: Loderer

Rainer,  Musau,  vor  Schneider  Heinrich,  ISV;  Klasse  III:

Alterslelasse:  Stubenböck  Karl,  Landeck,  vor  Rettenwander

Sepp, I(itzbiihel,  und Spiegel  Franz,  ISV;  Allgemeine  Klctsse:

Holaus  Stefan,  Brixen  i. 'r'., VOr Sd'ieiber Josef, Niederthaj,
und Asföaber  Hans,  Kitzbiihel;  Klasse  I: AltersklasSe:  Rap-

pold  Franz,  Nassereith,  vor  Wieser  Hans,  Kitzbiihel,  und

Dipl.-Ing.  Miller-Thies  Eberhard,  WCS  May'hoEen;  Allge-

meine  Klasse:  Niederhauser  Franz,  Heeressportverein  Tirol,

vor Perktold  Hans,  Kitzbühel, und Knaus  -JoseF, Fulpmes;
Klasse  VI:  Zimmermann  H.  jun.,  Nassereith,  vor  Leiter  Frifüi,

SC Seegrufü,  und Weirather  Alois,  Imst.  In der Gästeklasse

ge'wann  (Klasse  II)  Hans  Ulrich  Rudel.

Die  Siegerehrung  fasid im  Hotel  Sonne  statt.  Sie  wurde

von  den  ,,Ofürinntalern"  musikalisch  umral'imt.  LAbg.  Tho-

mpn  und der  Obmann  des Landecker  Skiklubs  nahmen  mit

dem  Gesamtleiter  der  Veranstaltung,  Rudi  Sd'iolz,  die Preis-

verteilung  vor. In den Schlußworten  dankte  LAbg.  Thoman

der  Gemeinde  und der  Landecker  Bevölkerung  fiir  die An-

teilnahme,  dem Skiklub  für  die  Organisation  und schließlich

allen LäuEern  fiir ihre Teilnahme.  Vizebiirgermeister Josef
Raggl  sprach Dank  und Anerkennung  an  alle  Funktionä+re

der  Veranstaltung  aus,  er  dankte  aber  insbesondere  Herrn

Dr.  Walter  Frieden  und  dem RotentKreuz  fiir  die Unterstiit-

zung,  auch dann,  wenn  die  Veranstaltung  unfallfrei  verlau-

fen  war,  weiters  der  Feuerwehr,  der  Bergrettung  und deni

Bundesheer,  das  mit  vieleii  anderen-  Freiwilligen  die  Pisten

präparierte.

Es  war  ein  friedlicher  Wettkampf.  Es  war  mehr  als nur

ein  Rennen.  Die  Bevölken'ing  war  beeindruckt  von den Lei-

stungen  aller  Rennläufer,  die wahre  Akrobaten  des Skilaufs

sind. Ein  Bravo  dem  Veranstaltungsleiter,  Rudi  Scholz,  ein

Bravo  allen  Funktionären  des SK Landeck,  afür  ein ganz ge-

waltiges  Bravo  den startenden  Versel'irten!  -st.-

Hans  Walser  enteut  Obraann  des  Skiklub

Landeck

Noch  ehe die 'firoler  Versehrten-Schimeistersehaften  in

Landeck  abgehalten  worden  warsn,  führte  der  8chik1ub

Landeck  im Gasthof  Arlberg  seine  Jahreshauptversamm-

lung  ab.

Obmann  Hans  Walser  begrüßte  ganz  besonders  Ge-

meinderati  Hans  Mathoy,  den Landesversehrtenreferenten

für  Tirol,  Rudi  8üho1z,  den Bezirksvertireter  des  Tiroler

Schiverbandes,  Fritz  Kurz,  Ehrenmitglied  Franz  Zeins  und

Altobmann  Robert  Schrott.

In  den  Tätigkeitsberichten  der  Aussühußmitglieder  kam

klar  zum  Ausdruck,  daß  der  8chik1ub  Landeck  immer

mehr  Freunde  gewinnen  konnte,  daß er durch  eine  über-

aus rege  Vereinstätigkeit  wahre  8port1erfeste  im vergan-

genen  Winter  veranstaltete  und  darüber  hinaus  ausge-

zeichnete  :Rennläufer  zur  17erfügung  hat,  die  bei  den  ver-

schiedensten  Schiveranstaltungen  den  Klub  würdig  ver-

traten.  Der  8:'hik1ub  Landeck  konnte  seinen  Mitglieder-

Krankenhaus  Zarns

Neue  Telefonnumrnern!
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stand  von  430 auf  fast  700 ausbauen  und  wurde  dadurch

naüh  den  Vereinen  von  Schwaz,  Innsbruck,  Wörgl  und

Lienz  der  fünftgyößte  Klub  Tirols.  Trotzdem  mahnte  Ob-

mann  Walser  alle  Funktionäre,  sich  noüh  mehr  für  die

Jugend  einzusetzen  und  sie Zl1  fördern,  denn  gerade  dies

sei vornehmste  Aufgabe  eines  jeden  8portvereines.  Becht

erfreulich  war  die  Tatsache,  daß  durch  das  Entigegenkom-

men  der  Schischule  Landeck-Zams  im  vergangenen  Jalir

wiederum  zwei  Sehülerschikurse  stattfinden  konnten.

Die  Haupttjttigkeit  des pchiklubs  Landeck  war  neben

der  Erhaltung  der  Landecker  Schihütte,  deren  Besuch

leider  etwas  zurückging,  auf  der  aber  -  wie  Hüttenwart

Hans  Mikula  ausführte  -  einiges  verbesserti  werden  konnte,

der  8portbetrieb  im allgemeinen.  8o konnte  der Schiklub

am 4. und  rf». Feber  1907  die  alljährliche  8tadtschü1er-

meisterschaft,  mit  nicht  weniger  als 400 Startenden  aus-

richten  und  durchführen.  Die  Klubmeisterschaften  brach-

ten  einen  Nennu4gsrekord,  über  100 Läufer  fanden  sich
am 8tart  dazu  ein. Gerda  Hörtnagl,  Georg  Walter,  Mun-

genast  Bernhard,  Wallner  Peter,  Mallner  Peter,  Franz

Weiskopf,  Probst  Arthur,  Probst  Hildegard,  Stubenböck

Karl,  Tiefenbacher  Toni  und  Heini  Patsch  wurden  Sieger

in ihren  jeweiligen  Klassen.  Der  traditionelle  Thial-Plie-

sentorlauf  mußte  -  man  kann  schon  fasti  sagen,  ebenso

traditionell  -  wegen  8chneemange1s  abgesagt  werden.

Recht  schöne  Erfolge  gab  es beim  Brunnenkopf-Gedächt-

nisla.uf,  bei den  Bezirksjugendmeisterschaften  in  Hoch-

gallmigg  und  bei verscbiedenen  Veranstialtungen  anderer

8chik1ubs,  zu denen  arich  der 8KL  Läufer  entsandte,  so

u. a. bei  einem  Biesentorlauf  in Sautens,  beim  Dreilän-

derpokal-Rennen  in Reschen  (8üdtiro1),  wo die  Landecker

sogar  den  Sieg in  der Auslands-Mannsehaftswertung  er-

ringen  konnten.  Mit  Toni  Tiefenbacher  stellte  der  8K

Landeck  beim  Riesentorla.uf  in Leutasch  'i'ind beim  Nas-

sereither  Fischhut-Gerfüchtnisrennen  jeweils  den  Sieger.

Aber  nicht  nur  8chikonkurrenzen  schrieb  der  Landecker

Klub  aus.  Er  veranstaltete  -  oder  beschickte  -  eine

Beihe  von  Touren1eistungsläufen,  wobei  vor  allem  der

vom  SKL  in Zusammenarbeit  mit  dem  Schiklub  Hoüh-

gallmigg  veranstaltete  Lauf  von  Landeck  Thial  über  die

Hoühgallmigger  Jpe  nach  Hochgallmigg  erwähnt  werden

muß,  an dem  sich  fast  lOO IJtufer  beteiligten.  Eine  all-

gemeine  Schitourenwoche  auf  der  Landecker  8chihütte  im

Urgtal  folgte.  Hierbei  wurden  der  Zwölferkopf,  der  8at-

telkopf,  der Brunnenkopf,  Planskopf  und  der  Kübelgru-

benkopf  bestiiegen.  Eine  Führungstour  -  denn  auch  sol-

ühe unternahm  der  8chik1ub  -  wurde  zum  Furgler  durch-

geführt  und  wenig  später  unternahmen  Tourenläufer  des

SKL  8chiwanderungen  in  das  Gebiet  des  Kaunergrates

und  der 8tubaier  Alpen,  wo u. a. trotz  denkbar  ungün-

stiger  Witterungsverhältnissen  der  Gipfel  des Zuckerhütls

erreicht  werden  konnte.  Mit  Firngleitern  waren  Angehö-

rige  des 8KL  noch  im  Juni  vorigen  -Jahres  in der  Sam-

naungruppe.

Gemeinderat  Hans  Mathoy  übernahm  den Vorsitz  bei

den Neuwahlen,  die im großen  und  ganzen  keine  'mesent-

lichen  Veränderungen  brachte.Ö.  Hans  Walser  wurde  wie-

der zum  Obmann,  sein  Sohn  Wolfgang  zum  Stellvertreter

gewählt.  8ühriftführer  : Haag  8epp1  ; Kassiere  : Wolfgang

und  Annemarie  Walser;  Tourenwarte:  Hartl  Schweiger

und  Ingo  Öhler;  8portwarte:  'Herbert  und  Karl  Juen;

Schülerwarte  : Öttl  Bruno  und  Wilberger  Bruno  ; Hütten-

warte  : Hans  Mikula  und  Peter  Gohm  a Gerätewarte  : Her-

mann  Gaudenzi  und  Rudl  Lechleitner;  Ohronist:  Robert

Schrott  ; Jngenwarte  : Probst  Arthur  und  Elchimpfößl  Lo=

renz  ; Beisitzer  : Zeins  Franz,  Dr.  Adolf  Harold,  Ginther

Karl  und  8imper1  Gerhard.

Mit  einem  Dank  an alle  Schiklubmitglieder,  vor  allem

aber  an die Funktionäre  des Kfübs,  schloß  Obmaun  Hans

Walser  die Veranstaltung.  -st.-

Weihnachten  -  Neujabr

in  St. Anton  arn  Arlberg

Nacli  erfolgreidier  Abwidtlung  des zweiten  Wedelkurses

der Skiscliule  Arlberg  lief  die Weihnachtssaison,  füuer  friilier

als sonst, in voller  Stärke  an. Die  Bettenzahl  liatte  sifö durcli

Neubauten  in  St.  Anton-St.  Christoph  neuerdings  erheblich

vermehrt,  aber  es gab zwei  Wochen  lang  im weiten  Bereich  von

St. Anton-St.  Christoph-St.Jakob  dennofö kein freies Bett.
Restaurantausbariten,  architektonisaie  Verbesserungen,  tech-

nische  Neuerungen  bra*ten  vielen  Häusern  eine  Qualitäts-

steigerung  und damit  Erhöhung  der internationalen  Konkur-

renzfähigkeit.

Mit  43.600  übernachtungen  wurde  gegenüber  1966  eine

Steigerung  der  Nächtigungen  'VO1]  30 Prozent  erzielt.  Allein

der Anteil  des deutschen  Gastes  betrug  heuer  22.500  Näcfüi-

gungen  gegenüber 15.000 im letzteii  Jahr. Der Engländer
nahm  1967  die zweite  Stelle  in  der Frequenz  ein, mit  4200

übernachtungen  gegenüber  2356 im Dezember  1966  kam  es zu

einem  effreuli*en  Mehrbesuch  aus diesem fiir  das winterliche

St. Anton  traditionellen  Land.  Wälirend  Frankreich  und  US.'l

die Zahlen des letzten Jahres einhielten, steigerten  die Sdiwe-
den von  2300 auE 3461 Nächtigungen  und kamen  damit  an

die  dritte  Stelle.  Eine  ganze  Anzahl  von  Nationen  folgen:

Holland,  Belgien,  Osterrei*,  Australien,  Kanada  und  das stets

sich mel'ir  bemerkL+ar  mad'xende  Südafrika.

Die  Schneelaeg  gestattete  auch vor  den  un'i  Neujahr  be-

ginnenden  großen  NiederschlÄgen  eine AusüLiung  des Skilaufs,

vor  allem  auf den  Mittelstationen,  auf den  Abfahrten  vom

Kapall  zum  Gampen,  vom  Galzig  zum  Feldherrnliügellift

und rund  um St. Cliristoph.  Die  Seilbahnen  und Skilifrs  in

diesen Zonen  waren  voll  ausgelastet.  Die  riesigen  Sdineefälle

B!!LLKÄLENDER
Bisher  gemeldete  Veranstaltungen

l. 8chik1ubba11,  Hotel  8onne.

l. Ball  der  8chützengi1de,  8chw.  Adler  Zams.

l. Alpenvereinsban,  Hote]  8onne.

l. 8ängerba11,  Hotel  8chrofenstein.

l. Bauernball,  8chw.  Adler  Zams.

2. Eisenbahnerball,  Hotel  8onne.

2. Garnisonsball,  Speisesaal  d. Pontlatzkaserne.

2. Lehrerball,  Hotel  8chrofenstein.

2. A8V  Landeck,  Kränzühen,  Gasth.  Arlberg

2. 8chützenban,  Hotel  8onne.

2. Herzerlball,  Gasth.  Arlberg

2, Maskenball  der-Kriegsopfer,  Gasthof  Gemse,
Zams,

14.  2. Kaffeekränzühen,  Oafe Mayer,  Landeük.

17.  2. Jägerball,  Hotel  8onne,  -

17.  2. 8kik1ub  Landeck  60 Jahre  - Nach  Jubiläumsabend

Festball  im Hotel  8ührofenstein

2. Kindermaskenlall,  Cafe  Mayer,  Landeck,

2. Maskenball  der  Kriegsopfer,  Hotel  8onne.

2. 8portba11,  Sföw.  Adler  Zams.

2. Faschingskehraus,  Hotel  8onne:

2. Faschingskehraus,  Gasth.  &lberg

2. Heringsschmaus,  Hotel  8onne.

2, Heringssühmaus  Hotel  8chwarzer  Adler  Landeük

(ab 20 Uhr)

Jeden  Sonntiag  ab 16 Uhr  Fünf-Uhr-Tanz-Tee

im Gasthof  Arlberg

Hausbälle  vierden  im Ballkalender  nicht  aufgenommenl
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brad'iten  dann  geradezu  ideale  Verhfünisse,  wenn  auch we-

nig  Sicht.  Bei den Talstationen,  die zu gewissen  Stunden  großen

Andrang  zu  bewfüigen  hatten,  wurde  der  Ruf  nach neuen

mechanischen  Aufstiegshilfen  als  notwendige  Ventile  fiir  die

sportli*e  Betätigung  des Publikums  mehr  als  einmal  laut.

Die  Skischule  Arlberg  unterrichtete  in rund  110  Gruppen,  und

zu  den  I200  Skischfüern  der  Haupttage  geselIten  sich 1]OCl1

rund  300 Teilnehmer  der Kinderskisa'iule.

Diese  konnten  am Neiijahrstag  das Gelernte  wiederum  beim

Internationalen  Gästejugendrennen  der  Skischule  unter

- Beweis  stellen.  Iri  zalfüeiaie  Gruppen  aufgeteilt  sah man das

junge  Skifahrervolk  mit  großem  Eifer  zwistföen  den Slalom-

toren  um den Siegeslorbeer  kämpfen,  um dann  den wohlver-

dienten  Lohn  bei der  Pfömiierung  im  Kino  in  Ei'npfang  z'a

nehmen.

Die  gewaltigen  Schneemengen,  die Tag  und Nacht  fielen  unr'l

Berg  und  Tal  in tiefes  Weiß  lfüfüen,  stellten  die Geineinde  una

Straßenverwaltung  'vor  wichtige  Arifgaben.  Die  Sföneerä.ü-

inung  muß als  vorbildli*  bezeidinet  werden,  wenngleich  der

Arlfürgpaß,  solange  auf seinem neuralgischen  Stück  St. Chri-

stoph-Rauz  nicht  eine  neuzeitliche  Lawinenverbauung  er-

richtet  wird,  innmer das große  Hindernis  fiir  einen  Ablauf  des

Ost-West-Verkehrs  und  umgekehrt  bleiben  wird.  So waren  die

langen  Sdilangen  von  Autos,  die a-if  beiden  Seiten  auf  die Ver-

ladung  warteten,  wiederrim  das traurige  Kennzeichen  fiir  eine

unvollkommene  Verkehrslösung.

Die  Bundesbahn  mit  den zahlreichen  Sonderziigen  währei'id

der Festtage,  die Bundespost  mit  ihrem  Liniendienst  zwischen

den ArlbergdörFern  und  dem wichtigen  Pendeldienst  nach deüi

Ortsteil  Nasserein  taten  das ihre,  um die vielen  Rföchen  zu-

sammenstimmen  zu lassen, die in einem  international  besetzten

Wintersportort  laufen  mtissen.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Jetzt ist Fasching. Meine 16jförige  Tochter brennt
darauf,  einen  Ball  füsuchen  zu dürfen.  Darf  ifö sie ,,auf  den

Ball"  gehen lassen?

Antwort:  Unsere  Bälle  finden  durchwegs  in  Gasthäusern

statt  und  sind  allgemein  zugängliche  Tanzveransta1tungen.

Allein  darf  Ihre  Tochter  jedenfalls  keinen  solchen Ball  tie-
suchen,  sondern  nur in Begleitung  einer  Aufsichtsperson.  Auf-

sichtspersonen  sind  Vater,  Mutter  rind  andere  von  den Eltern

mit  der Aufsi*t  eigens betraute  Erwachsene  (also mindestens

21 Jahre alte Personen). Sie diirfen mit Ihrer Tochter aber nur
bis 24 Uhr  bein'i  Ball  bleifün,  obwohl  der Tanz  meist noch

einige  Stunden  füiger  dauert.

Selfütversföndlich diirfen Jugendliche unter M Jabren an
keinem  Ball  teilnehmen,  trotz  Begleitung  der Eltern  und  nicht

einmal  bis 22 Uhr. Solchen Jugendlichen ist närnlifö die Teil-
nahme  an  öffentlichen  Tanzunterhaliungen  verboten,  gleich-

gültig,  ob diese nun im Gasthaus  stattfinden  oder  im Freien,

während  des Tages oder  nachts.

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Verlautbarung

Betreffend:  tTägerprüfung  1968

Am  Montag,  den 22. und  Dienstag,  den 23. April  1968

wird  ab 8 Ubr  bei der  Bezirkshauptmannschaft  Landeck

die Prüfung  über  die  jagdliche  Eignung  zur  Erlangung  der

ersten  Tiroler  Landesjagdkarte  abgebalten.

Die  Prüfungswerber  haben  bis  spätestens  31. März  1968

ein  mit  8 15.  -  gestempeltes  Ansuchen  um  Zulassung  zur

Prüfüng  bei der Bezirkshauptmannsrhafti  Landeck  einzu-

reic}ien.  Im Gesufö  sind  Vor-  und  Zunamo,  Geburtsda-

tum,  Beruf  und  Staatsbiirgerschaft  sowie  der  genaue  Wohn-

ort  anzufiihren.

Zur  Prüfung  sind  nur  Petsonen  zngelassen,  die  ihren

ständigen  Wohnsitz  im Bezirk  Landeck  haben.

Uber  die Zulassung  zur  Priifung  und über  die Eintei-

lung  a.n den  Prüfungstagen  werden  die  Antragstener  schrift-

licli  verständigt.

Die  Priifungsgvbühr  beträgt  8 40.  -  und  ist  vor  AI]-

tritt  zur  Prüfung  bei der  Amtskasse  der  Bezirkshaript-

mannschaft  Landeck  zu eiutrichten.

Gleichzeitig  wifö  bekaimtgegeben,  daß  der Bezirksjä-

germeister  einen  Vorbereitungskurs  für  die Jägerprüfui-ig

veranstaltet,  der am Sonntag,  den  25. Februar  1968  um

9 Uhr  vormittags  im Gasthof  ,,Arlberg"  in  Landeck  be-
ginnt.

Den  Prüfungswerbern  wird  dringend  empfohlen,  diesen

Vorbereitungskurs  zu besuchen,

Der  Bezirkshauptmann:  DDr.  Lunger

Suchhund  Txiqga  fand  Verschüttete

In  den Morgenstunden  des  14. Jänner  1908  ging  Frau

Judit.li  Moritz  aus OberFalpetan,  Gemeindegebiet  Kauner-

berg,  iti  die  Pfarrkirche  I«auns  zur  Messe.  Mit  dem  Bürger-

meister  vün  Kaunerberg  ging  Frau  Moritz  wieder  heim-

wärts  uiid  kam  dann  auüli  xegen  1l  Uhr  zum  Ortsteil

Prantacl'i.  Von  4ort  ging  sie  allein  weiter.  Ihr  Gatte,
der bereits  besorgt  war,  ging  ibr  entgegen.  Bt-im  Passieren

des Engelbachtobels  kam  plötzlich  eine  Staublawine.  Anton

Moritz  konnte  sirh  noch  hinter  einem  Bewässerungskasten

des  Hangkanals  in Siüherheit  bringen,  Frau  Moritz  aber

wurde  von  den Schneemassen  er:füßt.  Wegen  des zur  Zeit.

herrsühenden  8chneesturmes  und  weiterer  Lawinengefahr

konnt,e  man  dt'n  Bürgermeister  erst  am  15. Jänner  1968

früh  verständigen.  Bei  einer  Suchaktion,  die durch  akute

füwinengefahr  t:ußerst  gefährliüh  war,  nabmen  der  Bürger-

meister  VO]')  Kaunerberg,  verschiedene  Ortsbewohner,  3 Be-

'amte  des  Gendarmeriepostens  Prutz,  ll  Mann  der Berg-

rettung  Feichten,  Zollbeamte  und  ein  Beamter  des Gen-

-darmeriepostens  Landeck  mit  dem  Gendarmeriesuchhund

Frigga  teil.  Nach  Absicherung  des  Lawinenhanges  und

Suchgebietes  konnt.e  Frigga  Judith  Moritz  in  einer  8ch1ucht

auf@püreri.  Frau  Moritz  wurde  schließlich  von  Helfern
in  1,70  m  Tiefe  nusgegraben.  Sie lag auf  festgepreßtem

Schnee  und  war  bereits  tot.

Viehversichexungsverein  Landeck

Die Viehversiüherungsbeitr%e  für Jänner 1968 sind in
der Zeit  vom  20. bis 31. Jänner  1968  bei  nachstebenden

Mit,gliedern  einzuzahlen  : Vorhofer  (für  Angedair),  Patsch

(Perfuchs  und  Perfut'hsberg),  Scherl  (für  Bruggen).  FJ8 wird

fö Erinuerung  gebraüqt,  bei nicht  zeitgereühter  Einzab-

lung  wird  eiri  Zusühlag  von  8 3.- erhoben.  Weisiele

IGSL Schmalfilm

Nächster  Klubabend am Dienstag, den 23. Jänner  1968, um
20 Uhr  im Hotel  ,,Schwarzer  Adler".

Programm  7 des Verbandswettbewerbes  mit  den  Filmeii
,,Resignation"  und ,,Automatische  Küche"  .wird  vorgeEührt.

Ferner  beginnen  wir  mit  dem  Anfängerkurs  und bitten  um

recht  zahlreia'ies  Erscheinen.  Um  den  Filmschnitt  anschaulich

darzustellen  sehen wir  zwei  Filme  ohne Schnitt,  diese werden

bis  zum  nächsten  Klubabend  füffrföitet  und dann  neuerlich

vorgefiihrt.

Erfreulicherweise  haben  sia'i  bereits  1968  neun  neue  Mit-

glieder  eingefunden  und  wir  bitten  um weitere  zahlreid'ie  Be-

teiligung  'am Klubabend.
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Schachklub  Schrofenstein
Vom 24. Jänner bis 20. März 1968 führt  der Scha*khtb '

Sofenstein  die Klubmeistersföaft  im Klublokal  des Hotels
, Schrofenstein  durch.

- Die  Spiele sind jeweils am Mittwoch  ab 20 Uhr, oder nad'»
freier  Vereinbarung  mit  dem Partner  auszutragen.  

Wir  laden  unsere  Mitglieder  lierzli*  ein an der Meister- i
schaft  teilzunehmen,  um durch eine rege Beteiligung  die Span- '

. nung  der Wettkämpfe.  zu erhöhen.

Schlittschuhclub  Landeck
, Die  angesetzten  Meistersühaftsspiele-  der  Eishockey-Landes-  ,

liga E3SO Landeek gegen 8V 8i1z und gegen IEV II mußten i
wegen  der  ungünstigen  Witterung  abgesagt  werden.  

Gegen  den HO Bozen-Rentsch  konnte  der S8C Landeck  
in  einem  Freundschaftsspiel  am vergangenen  Samstag  nach I
flottem  8pie1  10:4  gewinnen.

Bezirksschü1ex":meisterschaft  I
fiir  den Bezixk  Iiandeek  in Zams  i

Trotz  ungiinstiger  Witterungsverhfünisse  trafen  si* 101
Teilnehmer  aus 13 0rten  unseres Bezirkes mit ihren Betreuern

alhmreDMreei1kstöenrigzsutaegrmau1tfted1ner ,,Neuen Zammer Sbibütte" ein, um I
AuF der neuen, herrliaien Abfahrt  vom Krahberg wurden itn f

Waldgelände zwei Riesentorläufe gefahren. Das Rennen verlief I
unfallfrei,auch  wurden  nur zehn Teilnehn'ier  wegen Torfehlers  

' auDsgieesChV'eerdaennstaltung stand untcr dem Ehrenschutz  von Herrn  !
Bezirkssdxulinspektor  Hermann  Perkhofer:

Dieser  konnte  bei der Siegerehrung an die vier Schülerinei-
ster  s*öne  Ehrenpreise  überreiclien,  die.von  den Herren  Biirger-
meister  Toni  Braun,  Landeck, Walter  Fraidl, Zams, Firma
Josef Deisenberger, Zams, und vom Fremdenverkehrsverband
Lande*  und Umgetiung  gestiftet  wurden.

Als  Leiter  der Veranstaltung  bedanke ich mifö auf diesem
Wege  bei den obgenannten  Hefün  sowie bei allen Damen und
Herren,  die  bei der Voföereitung  und Durdifiihrung  mitge-
wirkt  haben.

Dank  sei auch der Venetseilbahn  AG gesagt für ihr groß-
zügiges  Entgegenkommen.
Ergebnisse:  

Schüler I. Mädchen: 15 Teilnehmerinnen  ' I
1. Evi  Kössler, SC Arlberg,  95,4 (Schülermeisterin  I); 2. El- '

friede  Kirsa'iner,  SC Larideck, 101,6; 3. Angelika  Tschol, SC
Arlberg,  102,3.

S*iiler  I. Buben: 38 Teilnehmer
1. Erwin  Ottl,  SC Nauders,  91,6 (Sd'iülermeister  I);  2. Sieg-

fried  Westrei*er,  SC Serfaus,  91,7;  3. Bernhard Hagele,
SC Arlberg,  92,6.

Schüler II. Mädchen: 5 Teilnehmerinnen  i
1. Gundi  Kleinhans,  SC Arlberg,  89,3 (Schülermeisterin  II); %

b2.erRg)u9th4,5Traxl, SC Arlberg, 90,4; 3. Anita Matt, SC Arl- 'iSdxüler II.  Buben: 43 Teilnehmer  I
1.  Pepi  Wolfram,  SC 'Arlberg,  85,6 (Schiilermeister II);  i,

2. Wolfgang  Netzer,  SC Arlberg, 88,3; 3. Manfred Fahrner, i
SC Arlberg,  90,6.

Einladung  und  Ausschreibung  -
zum  Rodelrennen  vom Thial  in Landeck, am Sonntag, den :

I
28Ü!:annnse:alt1e9r6:8T. V. ,,Die Naturfreunde':  Ortsgruppe  Lattd- :
e*-Zams.  Ebrertscbutz:  Nationalrat  Hans Jungwirth,  Landes- '
hauptmannstelfüertreter  Dr.ii  Karl  Kunst, LA. Adolf  Letten- I
bidiler.  Start:  Ab Thial Zaun,  Sonntag,  den 28. J;inner, '

N1oetzU»ghW!;T'Ear"wn'i'Wg:eis'iea1nusnfadg'Judneniore2n' SJä2nO.neff,r 'D'Sop1p2elsUitzhe"ri
S 15.-.  Nennungen:  Schriftlich:  an Kurt  Matt,  65Q0 Laru:ledc, I
Brixner  Straße 2, oder telephonisch an Karl  Dorn, Landeek '

(05442)  860. Nenrxurtgsscbluß: Freitag, den 26. Jänner, 18
Uhr,  ansdiließend  Auslosung.  Klrasscr:.:  Damen  allg.,  Dameii

Junioren,  Herren  allg. Klassen Ä, B und C, Herren  Junioren,
Herren  Seriioren  I und  II,  Doppelsitzer.  Rertnstube:  Gastl'iof

,,Arlberg"  (Pircher). Rennmodus: ORO. Kampfgericbt:  TRV.
San.  und  Ordr.er:  Bergwad'it  Landeck  und  Frw.  Feuerwehr.
Versicbertm'tg:  Sportunfalfüersicherung  Pflicht,  da  der  Veran-
stalter  keinerlei  Haftung  iibernimmt.  Preise:  Pokale  für  die
Erstplacierten  und  Plaketten  f'iir  die drei  Ersten  jeder  Klasse.
Allgemeines:  Nennuiigen  miissen  enthalten:  Vor-  iind  Zuname,
Geburtsdatum,  Vereinszugehörigkeit  ioncl Renndisziplin.  Der
Veranstalter  behfü  sich vor,  je nach  Witterung  und  Schneelage,
das  Programm  zu  änderii.  Eine  allfällige  Änderung  wird  in
Presse  und  Rundfunk  bekaiiiitgegeben.  Renngericbt:  3 Mann-
sdnaftsfiihrer.

Gottesdjenstordnang  in  dex  rfarxkirche  Landeck
Sonntag,  21. ]?mner:  3. Sonmag  nacli-Erscheinung  des Herrn,

6.30  Uhr  Messe  fiir  Agnes  Huber,  8.30 Uhr  Messe fiir  Agnes
Völk,  9.30  Uhr  Amt  für  die Pfarrfamilie,  1l  Uhr  Messe für
die verlorenen  Priesterseelen,  19.30  Uhr  Messe  nach  Meinung.

Montaig, 22. Jahrzer: heiliger X7inzentius und Anastasius,
6 Uhr Messe für Engelbert  Handie,  7 Uhr Messe für Josef
Strehle und Messe für Johanna Vogt.

Dienstag, 23. Janner:  heiliger  Raimund von PennffiFort,
6 Uhr  Messe  fiir  Kajetan  Lang,  7 Uhr  Messe  für  Amalia
Rarich  und  Messe  für  Anna  Schärmer.

Mittwocb,  24. ];iwer:  heiliger Timotheus,  6 Uhr Jahres-
messe fiir  Ernst Guem, 7 U]ir Jahresmesse fiir Olga Zangerl
und  Messe  fiir  Elisabeth  Tuen.

Dom'.erstag, 25. Janner: Fest Pafüi Bekehrung,  6 Uhr  Messe
fiir  Frau Elise Bauer, 7 Uhr 1. Jafüesamt für Rudolf  Eenne-
moser  ünd  Messe  fiir  Lina  Fritz.

Freitag, 26. Janntr:  heiliger Polycarp,  6 Uhr keine Messe!
7 Uhr  Amta fiir  Stöfanie Kleinheinz,  19.30 Uhr  Jahresmesse fiir
Marianne  Traxl.

Samstag, 27. ]anner:  heiliger  Johannes Chrysostomus,  6 Uhr
Standesmesse  für  Hans  Trenkwalder,  7 Uhr  Messe  für  eine
Verstoföene  und  Messe  Fiir Gustav  Fereberger,  17 Uhr  Beidit-

geleBenheit, i9.30 Uhr  Rosenkraüz  und Beichtgelegenheit.
Besonderes: Montag,  22. Jänner, 20 Uhr KAB-Runde  im

Pfarrsaal, Freitag, 26. Jätiner, 20 Uhr  1. allgemeine Bitiel-
stunde  ii'ü  Pfarrsaal.

Gottesdienstordntutg  in  der  Pfarrkirche  Pexjen
Sonntag,  21. Jänner  1968,  3. Sotag  nach  Ersdheinung:  6.30

U'hr  'heÄligB  Messe  für  die  Pfarrfamilie;  8.30 'Uhr  heilige
Messe,  Jahresmesse  fiir  Siegfried  Juen;  9.30 '[Jhr  %eilige
Messe  für  Anna  Bauer;  19.30  '[rhr  heilige  Messe  für  %r-
nes und  Leo  WindiscLbauer.

MontaB,  22. Jänner:  6.00 Uhr heilige  Messe fiir  Rudolf
Trenlcwalder  d Eltern;  7.15  U'hr  !heilige  Messe  für  Ernst
Perlot;  8.00 fheilige  Mess'e  für  Josef  Waldner  und  Ida
Nigsch.

Dienstag,  23. Jänney:  6.00 U'hr  'heilige  Messe,  Jeföresmesse

für  Anna  Pellin;  7.15 Uhr  heili@e  Messe  für  Ludwi@  Vogt;
8.00 Uhr  'heilige  Messe,  J*resmespe  für  Balbina  Gfall.

Mittwoch,  24.  Jänner:  6.00 Uhr  'hefüge  Messe  für  Ernst
Guem;  7.i5  'heilige  Messe  fiir  Max  und  Mai'ia  Binder;

früti Mödthan
auch  halbtags  in  Privathaushalt  gesuclfö.

Fam.  Hans  Vorhofer  Gasthaus,  Landeek



20.Jänner19ß7  Gemeindeblatt  NP,3

himvm4  "  " ' i  ' a J

Danksagung_  '

Für die Herzliche Anteilnahme  anläßlich  i
des Ablebens  meiner  lieben  Gattin,  der
Frau

Maria  Zanger
möchte ich auf  diesem  Wege  allen  recht

'nnM'eidnanbekesno;derer Dank  aber  gilt  dem  '
Hochw.  Pfarrer  Pater  Philip  von Perjen,
Herrn  Dr. Walther  Stettner,  den  Ärzten

 undSchwesterndesKrankenkausesZams,  }
sowie  allen  Verwandten  und  Bekannten.

I Ein herzliches  Vergelt's  Gott  sage  ich
auch  für  die  zahlreiche  Beteiligung  an den
Seelenrosenkränzen  und an der Beerdi-
gung  sowie  für  die schönen  Kranz-  und
Blumenspenden,

, Landeck,  im Jänner  1968

I I n ti efe  r T ra  u e r :
Josef  Zangerl

!

I

#

8

i1
J
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Gattersager  gesuchti.  Dauerstelltmg,  beste Unter-
kunft. S%ewerk Retter, Innsbruck, Schöpfstraße 23a,
Tel,  0!)222-23301,

Wüs die Bühy's snindlieh brüuehen
können gut Sie bei uns kaufen.

Erstlingswäsche  in bester  Qualität  im

Geschäftslokal  i:n Zams  mit, einem  oder  zwei

Nebenräumen  zu  verpachten.  Ortszentrum  von  Zäms.

Geeignet  auch  für  Bürozwecke,  Auslieferungslager,

vor  allem  für  VerRaufsladen.  Telefonanschluß  !

Auskunft  : Wachter  Alois,  Zams,  Alte  Bundesstraße  2,

Tel.  05446  - 321.

Öffentlicher  Dank

:Es  ist  uns  ein  Bedürfnis  der  Freiwilligen

Feuerwehr  Perfuchs  für  före  tatkräftige  Hilfe

anläßliüh  des  Brandes  unseres  Wochenend-

hauses,  unseren  herzlichsten  Dank  auszuspre-

chen.

Hermann  u. Ilse  Birschner

mit  Familie

Kunststoff-  Bodenbe!äge

Spannteppich mit PVC

Plastik-Wäntlverfließungen

MATT&Co.Gem.m.b.H.
Landeck,  Römerstraße  54

Perfekte
Schre:brnaschinenkraft

mit  guten  Deutsclikenntnissen  wird  für

längere  Zeit  (3 Stunden  tägliCh)

für  Diktat  g e s u c h t-.

Bewerbungen  mit  Angabe  der  8chu1bi1dung  und  der

Gehaltansprüche  unter  Cihiffre  1905  an  die Verwal-

tung  des Blattes.

I

,Ä  I

i1,
i kil

II
I

I

kdfef'Jt I

4üctzg»n»Q?mmJ  '
Wir  suchen  im Ratune  Landeük  - Imst  noch  ',

einige  I
I

hüiipt-iandnaliö'riiflitha .
MilürhaiIar

j i
 _ zu den  besten  Bedingungen.

Informieren  8ie  sich  bei  Herrn  Bezirksinspektor

Josef  Fyancan  '
Imst,  Pfarrgasse  26, Tel.  05412-811  I

Ländesdirektion  für  Tirol  :
Ipnsbruck,  Maria  Theresienstr.  4/I, Tel. 25440 I

I -.. __ _._..._.._ _  _
I  .
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Danksagung

Für  die  aufrichtige  Anteilnahme  an]äßlich

des Ablebens  meines  lieben  Gatten  und  unseres

guten  Vaters,  .des Herrn

i Eduard  Mark
langj.  Leiter  des E-Werkes  Fließ

a möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  recht  herz-

lich  danken.

Unser  besonderer  Dank  aber  gilt  den Hw.

Herren  Pfarrer  Krismer  und  Bietzler,  Herrn

Dr.  Walther  8tettner,  dem  Bürgermeister  von

Fließ  für  seine  ehrende  Grabrede  sowie  allen

i Verwandten  und  Bekannten.

Ein  aufrichtiges  Vergelts  Gott  aber  auch

 all  jenen,  die den weiten  Weg  nicht  saheuten

und-  für  meinen  Mann  und  unseren  Vater  bei

den  Rosenkränzen  beteten,  ihn  auf  seinemletizten

Weg  so zahlreich  begleiteten  und'  schließlich

sein  Grab  mit  schönen  Kränzen  und  Blumen

schmückten.-
I

Fließ-Urgen,  im Jänner  1968

Die  Trauexfamilie  Maxk

! "  'ffli)NJ iü
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Maurez  finden  Ende  Jiinner  Arbeit  -in zentralbe-
heiztem  Wohnblock  Innsbruck  -West.  Anschließend
Verputzarbeiten  u. Arbeiten  an »ufgehendem  Mauer-
werk  Innsbruck-Ost.  Unterkünfte  vorbanden.  Bau-
meister  Retter,  Innsbruck,  8chöpfstraße  23a,

Tel.  05222-23301

eurospan  sucht:
für  das  oberinntal  einen
jungen,  agilen  vertreter

kranebitter  kg.,  6405  pfaffen-
hofen,  telefon  05262  7 2511

Suche  ab sofort  Halbtagsstelle  in  Haushalt
oder  Gastgewe:rbe  in Umgebung  Landeck.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Werinseriert- pr«»fifiert!
Autklärung  tut  nOtl  Daa  müasen  910 wlasm:

Ihr  It««h
'wird  Sie nlcht mehr,  belästlgen,  denn einO bequeme  und
massgeredite  Bandage,  ohne Feder,  ohne Schenkelrienmn,
befrelt  81e von den unangenehmen  Besdiwerden.  Das In
Jahrzehnten  praktlsdier  Erfahrungen  zur Vollkommenhelt
entwlckelfö  und unlversell  verstellbare

Gpi  «l'izLiaiöJ-(IO
Deutschas  Erzeugnla

patentlert  In der Sohwalz,  Deutschland  und Oat*rrelfö,
Internat.  ErTlndermesse  Brüsssli  Sllbermedallle,  verbürgt
elnen aktlven  Vollschutz  für  Bruchlelden.  Wlr  slnd auf Ban-
dagen  för  Lelsten-,  Hoden-,  Nabel-,  und Bauchbrüdie,  sowle
för Narbenbrüche  nach Operallonen  spezlallslert.

All*lnverkauf:  BANOAaEN-LIKAR,  8a1zt»urg,  Schrannengasae  Nr. 6/1
kiformferen  Sle slch - mlt ärztlicher  Veradirelbung  - am

Mi.  24. 1. Landeck  8.00  - 9.00 Gasth.  8chwarzer  Adler

Arheitsamt Landeük. Tel. 818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

-mittlung,  bbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-
losenfürsorge.

MOgüIineUF
mit  Kenntnissen  in Reparatur-  und Instandhaltung
von Werkzeugen  und  Geräten  für  Baulagerplatz  in
Landeck  g e s u  O h t

Zuschriften unter nGewissenhaft"  -  L  a n d e 0 k,
Postfach  61

mliseatte
ardinenT

Dann  kommen  Sie  zu unsl

Unsere  Gard1nen-Abteilung  steht  Ihnen  mlt  dem

gesamten  Gardisette-Sodiment  uhd  dem  neuen

Gardlaette-Gardinen-Servi«  gerne  zur  Verfügung.

T EXTiLiEN

Führende

Yersiüherungsgesellsghaft
sucht

zu besten  Bedingungen  jüngeren,  agilen,

hauptberufliühen

für die Stadt Aandeek

Zusühriften  unter  Nr. 101.68  an die Redaktion




